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N i e d e r s c h r i f t

über die 26. öffentlichen Sitzung des Ausschusses für Bau, Umwelt, 
Stadtentwicklung und Energie 

am Mittwoch, 22.05.2024, um 19:30 Uhr
Sitzungsort: Mehrzweckraum der Halle Urberach, Am Schellbusch 1

Anwesenheit

Anwesend sind

Herr Jörg Rotter
Frau Andrea Schülner
Frau Anna-Monika Gierszewski
Frau Elke Heidelbach
Herr Werner Popp
Herr Manfred Rädlein
Frau Mona Reusch
Herr Herbert Schneider
Herr Florian Brehm
Frau Martina Brehm Vertretung für: Herrn Marcel 

Gotta
Herr Michael Gensert Vertretung für: Frau Adrienne 

Wehner
Herr Stefan Gerl
Herr Felix Hitzel Vertretung für: Frau Katja 

Kümmel
Frau Gülbahar Karademir-Altun
Herr Tobias Kruger
Herr Thomas Rosenblatt
Herr Stefan Schefter
Herr Gerhard Schickel
Herr Sven Sulzmann
Frau Brigitte Beldermann
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Frau Anke Rüger
Herr Peter Schröder
Herr Dr. Rüdiger Werner
Herr Bernd Koop
Frau Lucia Groh
Herr Artur Singer

Es fehlen

Herr Hans Gensert -e-
Herr Michael Uhe-Wilhelm -e-
Frau Karin von der Lühe -e-
Herr Reimund Butz -e-
Herr Marcel Gotta -e-
Frau Katja Kümmel -e-
Frau Adrienne Wehner -e-
Herr Michael Spieß -e-
Frau Joanna Stasiak-Sofu -e-
Herr Thomas Kron -e-
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Tagesordnung

TOP 1 Begrüßung und Feststellen der Beschlussfähigkeit

TOP 2 Neufassung der "Satzung über die Stellplatzpflicht sowie die Gestaltung, 
Größe und Zahl der Stellplätze für Kraftfahrzeuge, Abstellplätze für 
Fahrräder sowie die Ablösung der Stellplätze für Kraftfahrzeuge der Stadt 
Rödermark" (Stellplatzsatzung)
Vorlage: VO/0022/24

TOP 2.1 Änderungsantrag der FDP-Fraktion: Neufassung der "Satzung über die 
Stellplatzpflicht ..." (Stellplatzsatzung)
Vorlage: FDP/0022_1/24

TOP 3 Antrag der Fraktion FWR: Initiative zur Nutzung privater Stellplätze
Vorlage: FWR/0094/24

TOP 4 Berichtsantrag der Fraktion FWR: Statistik mobile Blitzer 2023/2024
Vorlage: FWR/0125/24

TOP 5 Einschlägige Punkte zur Sitzung der Stadtverordnetenversammlung

TOP 6 Mitteilungen und Anfragen
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zu 1 Begrüßung und Feststellen der Beschlussfähigkeit

Der Vorsitzende eröffnet die Sitzung und stellt die ordnungsgemäße Einladung und 
Beschlussfähigkeit fest. Gegen die Tagesordnung gibt es keine Einwände

Die Tagesordnungspunkte 2 und 2.1 werden gemeinsam aufgerufen.
Nach kurzer Diskussion über den Änderungsantrag der FDP-Fraktion erfolgt die 
Abstimmung..

zu 2 Neufassung der "Satzung über die Stellplatzpflicht sowie die Gestaltung, 
Größe und Zahl der Stellplätze für Kraftfahrzeuge, Abstellplätze für 
Fahrräder sowie die Ablösung der Stellplätze für Kraftfahrzeuge der Stadt 
Rödermark" (Stellplatzsatzung)
Vorlage: VO/0022/24

Beschlussvorschlag:
Mit den Inhalten der Neufassung der „Satzung über die Stellplatzpflicht sowie die 
Gestaltung, Größe und Zahl der Stellplätze für Kraftfahrzeuge, Abstellplätze für 
Fahrräder sowie die Ablösung der Stellplätze für Kraftfahrzeuge der Stadt Rödermark“ 
(Stellplatzsatzung) besteht Einverständnis.
Die Neufassung der Satzung gemäß Anlage wird beschlossen. 
Die Satzung ist ortsüblich bekanntzumachen. 

Abstimmungsergebnis: einstimmig angenommen

Zustimmung: CDU, AL/Die Grünen, SPD, FWR
Ablehnung: /
Enthaltung: FDP

zu 2.1 Änderungsantrag der FDP-Fraktion: Neufassung der "Satzung über die 
Stellplatzpflicht ..." (Stellplatzsatzung)
Vorlage: FDP/0022_1/24

Beschlussvorschlag:
1. Der Entwurf der Neufassung der Satzung wird in §4 Abs. 2 wie folgt geändert:

(2) Stellplätze für Personenkraftwagen müssen bei Schräg- und Senkrechtaufstellung 
mindestens 5,40 m lang und 2,60 m breit sein. Bei Längsaufstellung beträgt die 
Mindestlänge 6,00 m. Bei Behindertenstellplätzen beträgt die Mindestbreite 3,50 m.

2. Stellplätze für Kleintransporter (Nutzfahrzeuge bis 3,5 Tonnen zulässiges 
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Gesamtgewicht) müssen eine Mindestgröße von 3,00 m x 7,00 m besitzen. Bei 
Längsaufstellung erhöht sich die Mindestlänge auf 8,50 m.

3. Im Übrigen gilt die Verordnung über den Bau und Betrieb von Garagen und 
Stellplätzen (Garagenverordnung GaV) in der jeweils gültigen Fassung.

4. Die Neufassung der Stellplatzsatzung wird mit den vorstehend genannten 
Änderungen beschlossen.

5. Die Satzung ist ortsüblich bekannt zu machen

Abstimmungsergebnis: mit Stimmenmehrheit abgelehnt

Zustimmung: FDP, FWR
Ablehnung: CDU, AL/Die Grünen,
Enthaltung: SPD

zu 3 Antrag der Fraktion FWR: Initiative zur Nutzung privater Stellplätze
Vorlage: FWR/0094/24

Herr Schefter erläutert den Antrag der Fraktion FWR.
Nach kurzer Diskussion erfolgt die Abstimmung.

Beschlussvorschlag:
Der Magistrat wird beauftragt durch geeignete Aktionen an die Bürger zu appellieren 
Ihre Fahrzeuge in privaten Garagen, Höfen und auf privaten Parkplätzen abzustellen 
anstelle diese auf öffentlichen Straßen zu parken.

Abstimmungsergebnis: einstimmig angenommen

Zustimmung: CDU, AL/Die Grünen, SPD, FWR
Ablehnung: /
Enthaltung: FDP

zu 4 Berichtsantrag der Fraktion FWR: Statistik mobile Blitzer 2023/2024
Vorlage: FWR/0125/24

Frau Erste Stadträtin Schülner nimmt Stellung zum Berichtsantrag der Fraktion FWR 
und beantwortet die Fragen aus dem Gremium.
Die Stellungnahme ist dem Protokoll beigefügt.

zu 5 Einschlägige Punkte zur Sitzung der Stadtverordnetenversammlung
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keine

zu 6 Mitteilungen und Anfragen

Mitteilungen Erste Stadträtin Schülner

Frau Erste Stadträtin Schülner teilt mit, dass die Ordnungspolizei mit 6 Ordnungs-
polizisten wieder voll besetzt ist.

Mitteilungen Bürgermeister Rotter

Die Mitteilungen von Herrn Bürgermeister Rotter zu den nachfolgenden Themen sind 
dem Protokoll beigefügt.

 Erschließung „Gewerbegebiet Kapellenstraße“
 Errichtung von Dauerzählstellen für den Radverkehr
 Neue Spielgeräte auf den Spielplätzen
 Sanierung und Umgestaltung der Rodaustraße

Anfragen

Fuß- und Radverkehrskonzept
Herr Felix Hitzel fragt nach dem aktuellen Sachstand des Fuß- und Radverkehrs-
konzeptes.
Herr Bürgermeister Rotter teilt mit, dass nach Erhalt des Förderbescheides Ende April 
2024 derzeit das Ausschreibungsverfahren läuft. Die Maßnahmen Rodaustraße, 
Eulerweg und Weg bei der Germania laufen sind unabhängig davon in der Planung.

Kommunale Wärmeplanung
Herr Felix Hitzel fragt nach dem Stand der Kommunalen Wärmeplanung.
Herr Bürgermeister Rotter teilt mit, dass es aufgrund der Vergleichbarkeit der Situation 
in den Kommunen einen Zusammenschluss der Städte Rödermark, Rodgau, 
Obertshausen und Mühlheim gibt. Es finden regelmäßig Workshops zur weiteren 
Vorgehensweise statt.

Ausbau Eulerweg
Herr Schröder fragt nach, wie der Eulerweg ausgebaut werden soll.
Herr Bürgermeister Rotter teilt mit, dass der Weg mit der geringst möglichen Breite und 
nur mit einer wassergebundenen Decke ausgebaut wird.
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Ende der Sitzung: 20:35 Uhr

gez. 
Gerhard Schickel, Vorsitz

gez. 
Lucia Groh, Schriftführung
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